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Der japanische
Schwertkampf

Wesseling. Samstag, 17.
März um 10 Uhr beginnt das
Seminar „Der Japanische
Schwertkampf Ken Jutsu“
(Kurs-Nr. 181-4041).
In diesem Seminar werden

grundlegende Übungen aus
dem japanischem Schwert-
kampf (Ken Jutsu) vermittelt.
Geübt wird mit traditionellen
japanischen Holzschwertern
(bokken), die die Kursleiterin
zur Verfügung stellt. Die im
Schwertkampf verwendeten
Prinzipien sind auf unser
tägliches Leben übertragbar.
Im Seminar erleben wir, was
es heißt, sich seiner eigenen
Position bewusst zu werden,
den richtigen Abstand zu ei-
nem Gegenüber einzuschät-
zen, konsequente Entschei-
dungen zu treffen und das
Richtige im richtigen Mo-
ment zu tun. So können sich
Selbstbewusstsein, Klarheit
und Offenheit entwickeln.
Das Seminar findet im

VHS-Bildungszentrum, Müh-
lenweg 43, 101V in Wesse-
ling statt und kostet 36,00 Eu-
ro.
Weitere Informationen fin-

den Sie im Programmheft der
VHS Rhein-Erft, unter www.
vhs-rhein-erft.de oder unter
telefonisch 02232 94507-0.

Jugendamt
zieht um
Brühl. Der Neubau und die

Sanierung des Rathauses am
Steinweg macht eine vorüber-
gehende Auslagerung mehre-
rer städtischer Dienststellen
erforderlich. Am 5. März wird
das Jugendamt für die rund
dreijährige Bauphase in die
Containeranlage an der Hed-
wig-Gries-Straße 100 umzie-
hen. Die Dienststelle bleibt
deshalb am 5. und 6. März ge-
schlossen. Für dringende Fäl-
le ist von 8.30 bis 16.00 Uhr
ein telefonischer Notdienst
unter 02232-794479 einge-
richtet.

Buchkino zu
Ostern in der
Stadtbücherei
Brühl. Am Montag, 5. März

um 16.00 Uhr sind wieder al-
le Kinder zwischen drei und
sieben Jahren zum Bilder-
buchkino in der Stadtbücherei
eingeladen. Passend zur Os-
terzeit können Kinder der Ge-
schichte „Das Osterküken“
von Géraldine Elschner lau-
schen und die dazugehörigen
Illustrationen als Beamerprä-
sentation betrachten. Der
Eintritt beträgt 1,- €.

Gesundheitsecke

Bei grippalen Infekten wünschen
sich die meisten Patienten, schnell
wieder fit zu sein und zu oft werden
dann Antibiotika eingesetzt. Diese
können natürlich sinnvoll sein, wenn
Komplikationen drohen oder zu ei-
nem Virusinfekt noch eine bakteriel-
le Infektion hinzukommt. Gegen Vi-
ren, die ja meist der Auslöser von ba-
nalen grippalen Infekten sind, hel-
fen Antibiotika ohnehin nicht. Aber
bei weitem nicht bei jeder bakteriel-
len Infektion ist die Einnahme eines
Antibiotikumsnotwendig.Siekönnen
nicht unerheblicheNebenwirkungen
haben und die Darmflora schädigen.
Vor allem aber sind Antibiotika nur
dann eine wirksame Waffe gegen
schwere Infektionen und die klassi-
schen Seuchen, wenn sich nicht
durch allzu häufigen Einsatz Resi-
stenzenbilden.SobaldeinBakterium
auf ein Antibiotikum trifft, beginnt es,
mögliche Reaktionsmechanismen zu
generieren. Um sich zu schützen, ver-
ändern Bakterien ihre Struktur, den
Aufbau ihrer Membran oder ihren
Stoffwechsel, so dass diese Struktu-
ren durch dasAntibiotikumnichtmehr
angegriffen werden. Manche Erreger
sind sogar in der Lage, die Mittel ab-
zubauen oder sie aktiv wieder aus ih-
rem Innern auszuschleusen. Dadurch,
dasssichBakterienschnell vermehren,
können schon geringeVeränderungen
in ihremErbgut, die Ihnen einenÜber-
lebensvorteil unter Antibiotikum- ein-
fluss sichern, schnell weitervererbt
werden, so dass resistente Bakterien-
stämme entstehen. Deshalb muss die-
se so wichtige Arzneimittelgruppe
wirklich kontrolliert und nach sorgfäl-
tigerAbwägungeingesetztwerden,da-
mit Antibiotika bei wirklich bedroh-
lichen Infektionen auch noch wirksam
sind. Daher sind auch alle Antibiotika
in Deutschland verschreibungspflich-
tig und man soll niemals übriggeblie-
beneTablettenvonder letzten Infektion
oder von einem Familienmitglied in
Eigenregie einnehmen.
Welche Möglichkeiten bieten sich

also noch an, wenn ein Antibiotikae-
insatz nicht unbedingt notwendig ist?
Bei Blasenentzündungen beispiels-
weise kann man zunächst mit pflanz-
lichen Mitteln arbeiten, die ebenfalls
antibakteriellwirken.Kapuzinerkresse
und Meerrettich beispielsweise ent-
halten Senfölglykoside, die über den
Magen in den Körper gelangen und
dann über die Nieren ausgeschieden
werden. Dort und in den ableitenden

Harnwegen können sie dann ihre Wir-
kung entfalten und wirken annähernd
sogutgegenBakterienwieAntibiotika.
Unterstützen kann man die Wirkung
noch durch die Einnahme von kram-
pflösenden Goldrutenextrakten oder
Auszügen aus Bärentraubenblättern,
die harndesinfizierend wirken.
AuchwennbeieinerBronchitis zäher

Schleim auf den Bronchien liegt und
bereits gelbes Sekret abgesondert
wird, muss das nicht zwangsläufig mit
Antibiotika behandelt werden. Auch
hier kann die oben genannte Kombi-
nation hilfreich sein, da die Wirkstof-
fe auch über die Atemluft ausgeschie-
denwerdenunddort ihreWirkungent-
falten können. Eine gute schleimlö-
sende und zugleich antibakterielle
WirkkomponentehabenätherischeÖle
wie z.B. Myrtol, das aus Eukalyptusöl
gewonnen wird. Auch Hustensäfte auf
Thymianbasiserleichternnichtnurdas
Abhustensondernbekämpfenauchdie
Erreger. Auch Efeu und Eibischwur-
zel, die ebenfalls bei Husten zum Ein-
satz kommen, entkrampfen, stillen den
Hustenreizundhabeneine leichteanti-
viraleundantibakterielleWirksamkeit.
Wenn sich ein Infekt allerdings trotz

dieserMaßnahmenverschlechtert und
hohesFieberhinzukommtoderderPa-
tient chronisch krank ist, sollte man
auf jedenFallmitdemArztbesprechen,
ob dieseMaßnahmen ausreichen oder
nicht doch ein Antibiotikum zum Ein-
satz kommen muss.

Apotheker Dr. Lutz Engelmann

Antibakteriell wirksame Pflanzen
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Ihr Apotheker

Dr. Lutz Engelmann

Brühl

Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale
Rufnummer der Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen
und Ärzte erfolgt unter: 02232-94528666

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. Dezember,
31. Dezember, Rosenmontag 7.00 - 7.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00 - 7.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.00 Uhr

Mittwoch, 28.2.2018 und Samstag, 3.3.2018
Herr H.-F. Wolf, Euskirchener Straße 97, Tel.:
02232/33312
Freitag-Notdienst: Tel.: 02232-922165
Sonntag, 4.3.2018
Dr. Schumacher, Tel.: 0162-6697025
Mittwoch, 7.3.2018
Gemeinschaftspraxis im Nordtor, Kölnstr. 110, Tel.:
02232/151590

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10
bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis
18 Uhr in seiner Praxis anwesend.

RHEIN-ERFT-KREIS Ärztlicher Notdienst 02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Samstag, 3.3.2018 und Sonntag, 4.3.2018
Dr. Galhanas, Brühl, 0173-7375917

Tierklinik Stommeln (24 Std. erreichbar): 02238/3435

Augenärzte-Notdienst

Tierärzte-Notdienst

Donnerstag

Freitag
Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag

Mittwoch

Schloss-Apotheke, Brühl, Kölnstr. 45
Thomas-Apotheke, Wesseling, Rheinstr. 183
Hubertus-Apoth., Wesseling, Fl.-Fengler-Str. 88
A. i. Münstergart., Bornheim, Münstergarten 71
Äskulap-Apoth., Wess., Flach-Fengler-Str. 114
St. Joseph-Apotheke, Köttingen, Im Jagdfeld 50
Stifts-Apotheke, Brühl, Thüringer Platz 4d
Dahlien-Apotheke, Waldorf, Dahlienstr. 15
Glückauf-Apotheke, Brühl, Kaiserstr. 23

Brühl - Wesseling - Vorgebirge
1.3.-7.3.2018

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.............................................19222
Feuerwehr Brühl.........................................................0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling.....................................................0 22 36/94 400
Stadtverwaltung Bornheim............................................0 22 22/94 080
Polizeiwache Brühl........................................................0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling................................................0 22 36/89 32 0
Notruf für Suchtgefährdete: ..............................................0221/19 700
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:..................0 22 33/45449
Frauenhaus:............................................0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Wesseling und Widdig
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Vorgebirge
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Weilerswist
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 22 8 33
vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33 *b
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QUALITÄTS-MARKISEN
Wir bieten Neuanlage/Neubezug oder die Umrüü tung auf M torantriiieebbb aann!!

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

®
Kompetenz & Qualität von Ihrer Markisenmanufaktur
Große Ausstellung: Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

TEL.(0228)
46 69 89 *

NUTZEN!

Umrü tun uf otorantriebUmrü tun uf otorantrieb

ETZ INTER REISE
NUTZEN!


